
Nachhaltige Entwicklung 
Vorlesung im SS 2010, 14tägig, je 2 Std. Mittwochs von 8-10 Uhr in C  9 
Begleitseminar im SS 2010 im Wechsel zum Seminar von Herrn Željko Brkić 
 
Inhalt: Die Vorlesung will einen Überblick über die gesamte Problematik der Nachhaltigen 
Entwicklung geben. Im Zentrum steht die Beobachtung, dass die Menschheit insgesamt auf 
dem Weg ist, ihre natürlichen Lebensgrundlagen zu zerstören. Obgleich dies mindestens seit 
der ersten Umweltkonferenz der Vereinten Nationen und dem Bericht des Club of Rome über 
die Grenzen des Wachstums (beide 1972) bekannt ist und wissenschaftlich auch geklärt ist, 
wie und warum es dahin kommen konnte, obgleich wir wissen, was getan werden muss, es 
sogar zahlreiche Aktionspläne dafür gibt, ist es bisher nicht gelungen, die Welt auf einen Pfad 
Nachhaltiger Entwicklung zu bringen. Die Vorlesung wird diesen Widerspruch aufklären. Sie 
wird die Entwicklungen auf den Ebenen Welt, Europa, Deutschland, Rheinland-Pfalz bis 
hinunter zu den regionalen und lokalen Initiativen behandeln. Das dazu angebotene 
Begleitseminar soll an praktischen Beispielen zeigen, welche Handlungsmöglichkeiten und 
zur Verfügung stehen und wie sie ergriffen werden können auch dann, wenn Politik und 
Wirtschaft sich als nur unzureichend handlungsfähig erweisen. 
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